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Global Parliamentarians on HABITAT

Protokoll

Treffen der GPH-Asien

am 18. März 2010 von 12:30 bis 13:30 Uhr

in der Camara Municipal do Rio de Janeiro, Brasilien

Folgende asiatischen Länder waren vertreten:

Phillipinen

Indonesien

Yemen

Da viele asiatischen Länder ihre Teilnahme am 6. Global Forum

kurzfristig absagen mussten, konnte das geplante Regionale Treffen der

GPH-Asien nicht stattfinden. Stattdessen trafen sich die anwesenden

Parlamentarier aus Asien um das weitere vorgehen zu besprechen.

Peter Götz, Präsident der GPH, hieß die Mitglieder der GPH-Asien

herzlich willkommen. Der derzeitige Präsident der GPH-Asien, Senator

Rodolfo G. Biazon, hätte seinen Wunsch geäußert, sein Amt

niederzulegen. Da nur drei asiatische Länder anwesend seien, sei das

sofortige Abhalten von Wahlen nicht möglich.

Gregorio B. Honasan II, Acting President der GPH-Asien, stellte fest,

dass 38 asiatische Länder zu diesem Treffen eingeladen worden seien.
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Laut Satzung der GPH-Asien bestünde die beschlussfähige Mehrheit aus

zwölf Ländern. Dieses Quorum sei schwierig zusammenzubekommen.

Es wurde deshalb von den teilnehmenden Parlamentariern vereinbart,

das Quorum temporär auf acht Länder zu senken, um die Wahlen eines

neuen Präsidiums zu ermöglichen. Diese Wahlen sollen 2011 im

Rahmen des nächsten Global Forums in Zadar, Kroatien, abgehalten

werden.

Um weitere Treffen zu organisieren und um die Wahlen in 2011

vorzubereiten, solle ein Sekretariat ernannt werden. Außerdem müsse

die Kommunikation zwischen den Mitgliedsländern aktiver werden. Noch

vor 2011 müsse es eine Einigung über die Vorgehensweise geben, falls

auch in 2011 keine acht Mitgliedsländer anwesend sein sollten.

Wichtige Themen, die für die GPH-Asien identifiziert wurden waren unter

anderem die Auswirkungen des Klimawandels und Katastrophenhilfe.

Honasan sprach seine Unterstützung für Götz bei den bevorstehenden

Wahlen des Weltpräsidiums aus.
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